
„Mathe-Vorlesung für die Oberstufe der Gesamtschule  Friedenstal“  
�

Am Dienstag, 01.12.2009, hielt Prof. Michael Röckne r von 
der Universität Bielefeld eine Vorlesung für die Ob erstufe 
der Gesamtschule Friedenstal in Herford.  
Die Veranstaltung wurde von der Mathematiklehrerin 
Ursula Kuhnert  und Berivan Lala , Schülerin im  
13. Jahrgang, geleitet.  

Volles Forum der GeF Professor Dr. Michael Röckner 
 
Die zweistündige Vorlesung richtete sich an die gesamte 
Oberstufe. Peter Schiller, Oberstufenleiter, begrüßte die 
SchülerInnen und die ReferentInnen.   

Röckner erwies sich als Experte mit Bodenhaftung.  
Er stellte sich als theoretischer Mathematiker vor. 
Eventuelle Befürchtungen von "Nicht-Mathemati-
kerInnen", seinem Vortrag nicht folgen zu können, 
zerstreuten sich sogleich, denn es gelang dem 
Wissenschaftler hochkomplexe Sachverhalte 
verständlich, anschaulich und zugleich spannend  
zu vermitteln. Röckner wurde begleitet und unterstützt 
von seiner Unikollegin Galina Schlundt, die auch 
Ansprechpartnerin für Schulbesuche ist. Im Fokus der 
Vorlesung stand die Anwendung mathematischer 
Kompetenzen in Wissenschaft und Wirtschaft.  
 
Der Wissenschaftler riet dazu, generell das Fach zu 
studieren, an dem man Spaß hat, denn man brauche 
großes Durchhaltevermögen. "Sie müssen mit 100 
Prozent sofort einsteigen. Ich möchte jedem anraten, 
nicht einfach so mal zu gucken, denn ohne gezielte 
Interessen und Planung des Studieneinstiegs ist ein 
Semester schnell verloren!“www.uni-bielefeld.de 
�
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Berivan Lala  und ihre Lehrerin Ursula Kuhnert  üben mit den Schülerinnen 
Hend Haso , Devrim Durgun  und Kristina Klee  mathematische Formeln. 

 

Die Planung und Durchführung der Veranstaltung fußte auf dem Engagement der Mathelehrerin Ursula Kuhnert und der Oberstufen-
schülerin Berivan Lala. Berivan war eine der acht GesamtschülerInnen im Uni-Projekt „Studieren ab 16“. Sie ist ein Mathetalent und 
bewarb sich im vergangenen Jahr mit Erfolg bei der Uni Bielefeld. Mathematik gilt als schwieriges Fach mit hoher Abbrecherquote. Doch 
Berivan Lala kam gut klar. „Ich war überrascht, als ich die Klausuren sah. Das war durchaus machbar“, berichtet sie.  
 
Die 19jährige ist Kurdin und lebt in einer Großfamilie. Sie hat sieben Geschwister. Ihr Bildungserfolg ist vor allem für viele Kinder aus 
Migrantenfamilien eine große Ermutigung, zumal da auch sie als Zehnjährige nur eine Hauptschulempfehlung von Seiten der 
Grundschule bekam. Sie besuchte jedoch fortan die Gesamtschule Friedenstal, um sich alle Chancen für einen Bildungsaufstieg offen zu 
halten.  
 
Dieser Bildungsaufstieg ist gelungen. Der Familienname Lala ist insgesamt mit hoher Bildungsmotivation verbunden. Berivans 25jähriger 
Bruder studiert in Paderborn ebenfalls Mathematik, ihre Schwester Helin ist eine von fünf Schülerinnen der Gesamtschule, die von der 
START-Stiftung mit einem Stipendium ausgezeichnet wurden. Ihre jüngeren Schwestern liegen bei Lesewettbewerben, wie dem 
Sommerleseclub der Stadtbibliothek, immer ganz vorn. Das Uni-Projekt hat sich für Berivan gelohnt: Sie hat nun schon zwei 
Leistungsnachweise über bestandene Klausuren in der Tasche, die bei der Studiumaufnahme angerechnet würden. Und sie konnte 
beweisen, was sie allen Schulempfehlungen zum Trotz „drauf“ hat.  

Infos unter  www.gesamtschule-friedenstal.de  
(Fotos und Plakatkonzept: B/Ebel)  

Gruppenbild im Lernstudio : Prof. Röckner, Galina Schlundt, Berivan 
Lala, Ursula Kuhnert, Peter Schiller und Schulleiter Alexander Scheck 

Infos http://lernstudio.gesamtschule -friedenstal.de   


